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PRESSEMITTEILUNG  

Stefan Lange wird neuer Bereichsleiter  
Evidenzbasierte Medizin  

Der langjährige stellvertretende Leiter des IQWiG, Privatdozent Dr. med. Stefan Lange, 
wird ab 1. April 2025 als Bereichsleiter Evidenzbasierte Medizin beim Medizinischen 
Dienst Bund tätig sein.  

Dr. Stefan Lange ist habilitierter Arzt, Biometriker und klinischer Epidemiologe und war 
über viele Jahre stellvertretender Leiter des Kölner Instituts für Qualität und Wirtschaft-
lichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG). „Mit Dr. Stefan Lange haben wir einen renommier-
ten und erfahrenen Experten als Bereichsleiter Evidenzbasierte Medizin gewinnen können. 
Darüber freuen wir uns sehr und wünschen ihm für die neue Aufgabe alles Gute und viel 
Erfolg“, sagt Dr. Stefan Gronemeyer, Vorstandsvorsitzender des Medizinischen Dienstes 
Bund.  

Stefan Lange wird künftig das Team aus wissenschaftlichen Expertinnen und Experten des 
Bereichs Evidenzbasierte Medizin beim Medizinischen Dienst Bund leiten. Im Fokus stehen 
dabei Nutzenbewertungen zu allen Bereichen der medizinischen Versorgung – zu Arznei-
mitteln, nicht-medikamentösen Behandlungsmethoden, Medizinprodukten, digitalen Ge-
sundheitsanwendungen (DiGA) bis hin zu Diagnose- und Screeningverfahren. Mit dieser Ex-
pertise berät der Medizinische Dienst Bund die gesetzliche Kranken- und Pflegeversiche-
rung (GKV-Spitzenverband) zum Beispiel im Gemeinsamen Bundesausschuss. Zum Verant-
wortungsbereich von Stefan Lange gehört zudem der IGeL-Monitor, der evidenzbasierte 
Nutzenbewertungen zu Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL) erstellt und auf dem In-
formationsportal www.igel-monitor.de veröffentlicht. 

„Mit großer Freude sehe ich der neuen Aufgabe entgegen. Gerne bringe ich meine langjäh-
rigen Erfahrungen und mein umfassendes Wissen in die Beratungsarbeit des Medizinischen 
Dienstes Bund ein, um wichtige Impulse zur Versorgungsqualität und zur Weiterentwick-
lung der medizinischen Versorgung zu setzen“, sagt Lange. 

Auf Anfrage stellt der Medizinische Dienst Bund Porträtfotos für die Veröffentlichung zur 
Verfügung. Bitte kontaktieren Sie dazu die Pressestelle per E-Mail. 
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Der Medizinische Dienst Bund ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Träger sind die Medi-

zinischen Dienste in den Ländern. Der Medizinische Dienst Bund koordiniert die Zusammenarbeit 

der Medizinischen Dienste und erarbeitet Richtlinien für ihre Tätigkeit. Zudem berät er die gesetz-

liche Kranken- und Pflegeversicherung auf Bundesebene z. B. in den Gremien der Selbstverwaltung 

wie dem Gemeinsamen Bundesausschuss. 

Die Medizinischen Dienste in den Ländern begutachten Versicherte auf Leistungen der Kranken- 

und Pflegeversicherung im Auftrag der Krankenkassen. Die Medizinischen Dienste führen zudem 

Qualitäts- und Strukturprüfungen in Pflegeeinrichtungen und Krankenhäusern durch. 


